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Ferner den conventionsmaßigen gleich.

Nach dem Leipziger Fuß bis zum Jahre 1750 ausgeprazte Churfurstl. Draunschweig.
Lüneburgische1Stücke. -

dergl. Churfürstl. Sächs3Stücke, - "q “7 "D
dergl. Churfürstl. Braunschweig= Lüneburgische2Gulden, -
dergl. Churfurstl. Sachs. und Braunschweig- Luneburgische — Siss -
derglchurfurstcSachsxxStucke - -

Hieruber
Kaiserl. Konigl., auch Kaiserl. Oesterreichische Brabanter Kronenthaler, ingl.
Konigl. Baiersche Kronenthaler.

II. Geringer, als conventionsmäßig.

Churfürstl. Saächs seit 1750 und vor dem Münzedicte vom 14ten May 1765. in Dres-
den ausgeprägte, X, 3 und:#Stücke.

(Auf diese drei Sorten, neiche à 15 Thlr. 0 Gr. — die Mark ausgeprägt
worden, sollen auf 100 Thaler — 7 Gr. 6 Pf. zugelegt werden.)

Ein Königl. Preußischer Thaler, von 1764 bis und mit 1760, "D
4 "D - - " 1770 * 1770, -

- - -ü1780 -- " 1700,

und 1810 „ „ 2 133

« « - - von 1800 J„.„ 15800,

excl. 1804.
" . - z- . 1760, 1730 und 1701, "

"] " "n 1 „ · 1772, 1775, 1776, 1778 und 1770,
6 - - - »15802 und 1809, " "

"6Z " - # „" 1764 bis und mit 1768, -
- z- 12770, 1772, 1775, 1776, 1777 und 1778,

- - - *m " 1706, 1707, 1700, "

"6 "° "D „ . 1300 bis und mit 1313, "
" - - -l " 1760c4 1768, ¾
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